
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zettung 5?"> 4.
Freytag, den 1A Jänner. 1626,

—^? ele 0 r 0 l 0 atscke B e 0 bachtu ng-e n zu L a i b a ch. Stand der!
^ ^ _ ^ _ ^ ^ ^ n ^ ^ ^ The^mo,MK.tt-3., l, W i t t e rung . Laibach !

^ Z ~ ^ b ^ Mitt^^lbeudK. F^üb,, Mttt. «Abend, Früh/ Mitt. ,Abnds1 un"r ) ^ j
H > « ^ ^ ! ^ I ^ . . 3 - l^L. ^ ^ 3.! L. I T M ' K'.z Wz w, iN b^Uhr b.ZUHr b.gUhr! Schuh Zoll!

, )s 5 28 ^^ 2^ ' "2^ ^ ' " I F ^ —" 2 '^7s'3"1II'' ^1 Schnees Schnei t r ü b " ' ^ ' ^ ^
3' 6 28 , ° !»^ " ^ ''9 - 5 - 2 — 2: Schnee Schnee! Riefel — —
3< ? 2? 8̂ 8 2 ^ ^ ^ 9,9 — 2 — 2 - 2' trüb regmg regmg — —
^ l 8 2? ^ 2 ! ^ ^ ! ^ 7,o — 2 — Z' - 2 Nebel trüb, trüb - ° ^ —

9 27 9̂5 2 7 ^ ^ < ! «'' 1 ' " 3̂  ' - S-chn« Schnee Schnee - -
^ o j e ^ ; . ^ z ; ! 3^2? ^ k - ' - 4 - Schnee Schnee Schnee - -

^ - - ^ ^ , - 1 1 ^ i—^^,2?^ b,7 l 5 ,— 2 — . ^ ^ Schnee Schnee Sterne — , — !

G u b er n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n . .

b ka"n^ e! n d"e ^ a n z l e y hat m.t Decret vom .5. Der. 1825, Z. Z M Z ,
^ e n v o ^ ^ ^ ^ mm Ende September l I ' ^ durch den Ausnut des Fran

W l e d e r ^ Erledigung kommen werde.. Zum 3ehi,fe der
"wäb nen^ Snftungsvlatzes wn'd nnch dem weiteren Inhalte des oben

der Concurs mtt dem Bepsatze ausgeschrie-
len, dle wßf/ l l a n ^ ? ^ ^ ^ ^ e n gedachten Stifmngsplatz. beweiben wol-
emmre cben ,.nk - ^ ^ " 3 " bls Ende Februar d. I . , bey dieser Landessiklle
emMeichen, und mtt nachstehenden Belegen zu versehen haben werden:

) mn oem legalen Taufschein über ein Lebensalter zwischen i s — ! 2 I a h r e n ;
rückael^n ^ ^ ' " ! 1 ^ ^ Dtudienzeugmssen über die nnv gutem Erfolg zu-
ruckgelegten deutschen Schu ln^ und die untadelhafte Moralttät des Zöglings;
dann ü ^ o ^ "glichen Zeugnisse über die gute Gesundheit des EompNenten,
durck die ^ ^ ^ ^ ' daß, derselbe die nalürüchcn Blattern überstanden, oder

ä l n^7? ^ " ' " ^ 3 dagegen gesichert werden sey; endlich
keit des N / w / ? ^ ^ ° " " ^ " ^ ^ " b s - oder Mgimentsarzts über die TauZlich-

V o ^ p e ^"^ ^"s""hlne in die Mültarakadewie ausgestellten Certificate.
am 5. Jänner 1 8 M

^Dursk î ŝ (3) ^ ^ 22312«
Oester̂  Reale/n«.^ Ableben des k. k. Nied.
7o n Kö ßl r ^ " ^ " ' " " - Hofkammerprocurators G 0 t t f r i e d R i t t e r s
r/^.s ^ ^ s ^ " ^ S t e l l e des k̂  k. Hof-und'Nied. Oester. Kammerprocu-
tb s ein G e k I " ber^Charakter eines wirklichen Nied.Oester. Regierungsra-
tpes,em Gehalts von jährlichen D rey ta u send Gu ld en und ein Hofquars
w!« ' » ^ ^ ^ ' " h u n d , ^ G u l d e n verbunden ^ in Erledigung gekom-
di'^l ^ ^ ^ ' Ä " ^ '« Folge hohemHofksHmn.Vmtts pom g. Dtttmbt?'
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Es haben daher alls diejenigen, welche sich zu dieses Stelle gss'gnet halten
und dieselbe zu erlangen wünschen/ ihre gehörig belegten Gesuche l a n gsisns
bls 20. F e b r u a r k ü n f t i g e n J a h r s , bey dem Emreichungsprotocolle dcr
k. k. Nied. Oester. Landesregierung zu überreichen.

Von der k. k. Nud . Oester. Landesregierung. Wien den !6 . December 1826.
A n t o n E d l e r von D o r n f e l d ,

k. k. Nied. Oester. Regierungs-Secretar.

Z« n ° s u r r e n d e N r . 2106).
des k.k. issvrischenLandes-Guberniums zu Laibach.

A b s t e l l u n g der W a c h - u n d B o - t h e n f r o h n e n .
(3) Aus Anlaß cmes specullen Fasses, in welchem sich eine Bez:rksobrigfcit

Wach- und Bothenfrohnen von tbren Bezirksinsassen zu fordern erlaubt hat ,
findet sich die Landesftelle bestimmt, die Normen in Erinnerung zu brnigen^
gemäß welchen nur jene Frohnen, welche den Grundherrschaften urbarsmaßig,
und tn Gemaßheit der Rectification, im Einklangc mit den Robathgeneralien
Zebühren, von den Dominien gesetzlich genossen werden dürfen, daß ndoch wc-
der aus dem Titel der bezirksobngkeitlichen Verwaltung, weil die Last derselben
den deleginen Domimen gegen Bezug der spstemisirten Emoluments zugewiesen
ist> noch als Lan-dgerlchts- oder BurgfnedensiMungen, weil die Landge?lckte
und Burgfriede nicht mehr bestehen, und diele Bezüge d u r c h a u s adgebotbeu
worden sind, noch such überhaupt von In leuten, wnl ihre Frohnzn schon mit
der Organisirungs-Verordnung aufgehoben wurden, derley Naturalleistungenge-
fordcrt werden dürfen, und daß diejenigen, welche dawider handeln, von den
Hreisamtern, welche auf die Handhabung der dießfalligen Vorschriften bep
Kreisbereisungen und andern Anlässen besonders wachsam zu seyn, sngewiestn

.werden, mit angemessenen Geldstrafen werden beleget werdsn.
Laibach den i5 . December 162a.

Joseph Camll l0 Frephsrr v. Schmidburg/
Gouverneur.

F r a n z R i t t e r v< I a c o m i n i ,
^ ^̂  , k.k. Gubernial- Secretar, sls Referent.

— ^ t a ^ t - ^ 0 landr^ch"tliche,"V?rIä"uM^rIsng^ ^ ^
Z. ' 7 - ^ (2) . , N r . 7629.

Von dem k. k. Dtadt- und Landrchte jnKram wird irmntt bekannt g?Mcht:
Es sey über das Gesuch der Juliana Abulner, Witwe des Carl Abulner> Ein-
nehmers zu Treffen, in die Ausfertigung der AmortisationslEdicte rücksichttich des
dem Joachim Gallinger, Inhaber der Herrschaft Unterlichtenwald/ für den Carl
Abulner zur Dicherheit des h. Bancal-Aerars ausgestellten, und auf dessen der
gedachten Herrschaft zinsbaren Realitäten am l 5 . I uny 1820 intabulirten, in
Verlust gerathenen ddo. z3. I unp i32o.pr.
3oo st. gewllliget worden. Es haben demnach alle'jene, welche auf gedachtes
Cautions-IpHrument aus was »mmer für emem Rechtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermeinen, selbe bln»en der gesetzlichen Fnst von eimm Jahr«/ sechs



-» v9 — ,

Wochen, und drey Tagen vor diesem k. k. Stadt- und randrechte sogewiß'an-
zume.den, und anhängig zu machen, als nn Wwrigen auf wener^s Anlangen
°er yeungen BtttsteNermn Iul lüna Abulner, d;e obgedackte Cau^onsurkunde
werden ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ses'tzltchen Frist für gttödtet, kraft- und wirkungslos erklärt

" wlro. «szŷ  ^ ^ ^ ^ Stadt? und Landrechte in Kram.
^ ^ ^ l 5 ^ ? e n 19. December 1820

2 _ Aemtliche Verl"ä^iN)är?ng^ "^ " " '""
^ '^ ^ V e r p a c h t u n g (1)

^ ^ - ^ ^ ssandischen Theaters zu Klagenfurt.
der ^ ^ dlz Unternehmung im ständischen Theater allhier, verbunden mit

Rcdouten und Balle, am ersten October 182S
d H b r e " ^ ^ j ^ ' ^ " 'lle jene, welche dieselbe auf drey nacheinander folgen-

^ ^ n d c m f t a n d l s c h e n Theater. Dlrecnons - Ausschusse zu Klagenfurt gm

u n d ^ ^ Z ^ k ^ t e W päch wird bek^nt gemacht: das hohe F ' i . S ^ t .
d e s A r n t , . I n A t ^ k. k. Kamm ̂ procurator, in Vertretung
seiner mi- erjih ia7n ssi^ ^ wider Mnthaus Ukmar und i-^p. die Vormundschaft
Nebenverbind i I A ^ ""dett von Z.. Mär, ^ 2 4 . F. 6.S2, mit
nlchen. auf ^ 2 kr., bie krecutive Feildiethung des gegne<
da en RFers Reswem2b7n!^ ^lchatzten. der HerrU'aft Wipbach sub Urb. Nr. 64 dienst,
dufts Bez. Sch.27.Nosembö5d.I., 3.675^
Veräußerung die 3 ^ / ! ? ^ dewMlgt- Feilbiethung vorzunehmen. Da nun zu dieftr
ied«KmM y g / ^ 2 M ^ ^ ^ «3. Febmac und ,3. März ,3Z6
ftimmtsl!,h, ^ n^.,,. ^ " ' ^ s s un) im Orte der Realität mit dem Anhange be-

den der ersten odsr zwcytcn Feilbiethung
bso der dritten auch u»t- ^ ^ I ^ ̂ '̂̂ ^ ^" Mln» gebracht weiden könnte, dasselbe
wird werden würdZ? ss
RmtKstu»:en 03« d i e s ^ W ^ ^ ^ " ^ gemacht, daß die Iicitationsbedingnisse in dsn

Bez GerlHt^W^,.?^- ^ " A e ^güch eingtfetztn werden köunen.
«»^"«" ' .«««»2^'2V am ?. Decent?!- 1625.

(2) Von dem Bszirksaerickt- I ^ ' e ^ u n g s e d i c t . Nr° «64.
machte Eö sey auf Nnfuck?« daä^ "R^rschgft Freudsnthal wtrd hiemit dekannt ge<



Herrn Dr. Foh. Oblak, wider 3ore«ZKrail son ebendort, in dieReaffumirung der mit Be-
scheide ddo. 5 i . May »625 bewißiMn/ aber nichHNK? ßch gegangenen öffentlichen Fcilbie»
thung der dem Letztern gehörigen, zu Oderlalbach sub Nonsc. Nr. l3^ liegenden, dem
Gute Strobelhof und rüWchMch der demselben einverleibten Gült Tschepple sub Urb.
Nr. logjl2, Rectif. Nr. 2 dienstbaren, und aufH6o6ft. 29 kr- M . M gerichtlich geschah»
tenK^ufcechtshube, wegen aus dem wirthschafcsämlllchen Vergleiche ddo- i5. July i92Z
Nr. 263 schuldigen 97a ft.°2o kr. M. M . gewiNiget worden-

hiezu werden nun neuerlich drey Feilbiethungstagsatzungen, und zwar d,ie erste,auf dcn
z3. December l625, die zrreots auf den 19. Jänner, und die dritte auf den 23. Februar
,826, jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco der zu versteigernden Realität mit
dem Anhangs anberaumt, dah üm FMe d̂ ese Kaufrech'tshKbe bey einer der ersten zwey
Tagsatzungen nlchc wenigstens um den Schäzungswerth an Mann gebracht werden foNte,
selbe bey der dritten Licit2ti»n auch unter oemsc.lben hintan gegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige, so wie die Satz« und Supersahglaubiger werden dem-
nach hiezu zu erscheinen mit dem Bcyfahe eingeladen, daß dle dießfälNgen 3icitaticnK«
bedingnisse tnzwischün bey diesem Bezirksgerichte zu den gewöhnlichen Amtsstunden ein«
gesehen werden können.

Freudenthal den 14. November 182Z.
A n m e r k u n g . Be» der ersten Feilbiethungs'TagsahunZ hät NienMnd den Scha.

tzungswerth angebmhen.

z. 3 . 822. A m o r t i s a t i o n . N r . 76 I .
(Z) Von dem Bezirksgericht? Kalrenbrun Zu Laibach wirb kund gemacht: Es

sey^auf Anlangcn des Loren; Ioscheg von Obergamling und Lorenz Taschker von
Mittergamllng , in Hie Ausfertigung der Am^nisanonsedicte, hinsichtlich folgen-
der, auf der dem NynQtittinul 33. N-i^naus im Dom Lub Urb. N r . 7 zinsbaren,
zu Mittergamlmg sub Eonsc. Nr.^. gelegenen halben Hübe mtabulirten, und vor- '
geblich in Verlust Gerathenen Urkunde, als

5) des von Anton Dstank an Ie rm Zcklbert über 23c> st. L. W . ausgestellten
Schuldbriefes 6äo. z6. «t ünwlnü^no 17. Apri l 1788;

3)) des zwischen Mar t in Ostank und Soela Uran bestandenen Ehevertrags
ääo. 11. Iamier ^769, Sl, iniÄl^ilaw 2^. Map 1733 / und

G) des Don Anton Dstank an Johann Bchustcrschrtz über Z^ i fi. ^. W . lauten-
den Schuldbriefes < l̂äo. edilNädlil^o ^. October 1798, gewiLtget worden.
Daher werden ulle jene, welche auf dlcse Nrkunden aus was immer für

einem Rechtsgrunde AnfprüchZ zumachen, haben aufg^foroert, selbe blnnen einem
Jahr , sechs Wochen und drey Tagen sogewlß vor Hmsem Gerichte anzumelden,
als widrigens nach fruchtlosem Verlauf dteser Frist diese Urkunden, eigentlich die
darsuf befindlichen Intabulation^certlficate, auf weiteres Anlangen für nichtig
und kraftlos erklärt und in die Löschung derselben gewilliget werden wird.

Lachach am 24. I u n y 162b'

Z. 2H7" (2) ^--—»——

Vsn dem k. f. prov. Bezirksgerichte zu Laibach wird kund gemacht: Es sey zur
Vsrnahme der auf Anlangen des Johann Klementschitsch, Cefsionär der Maria Peder-

.sche», wider Valentin Dkaller von Ht . Veit , wegen 2Z st. 2^ ij2 kr. c 5. ä,, von dem
Bezirksgerichte Görtschach mit Bescheid vsm3o. October d. I . Nr. 466 bewilligten exe.-
cutwen Feilbiethung der dem Gute Peppensfelo suv Rectif. Nr. 6 zinsbaren, zu S t .
Beit gelegenen gangen Hubs und des fahrenden Guts, die TaFatzung auf den 26. Iän«



ner, Z4. Februar und ^ , , März k. I . mit dem Beysatze Vormittag um 9 Uhr zu S t .
Veu angeordnet worden, daß dag feüsebothene liegende Gut, wenn es weder bey der
ertten noch zweyten Tagsatzung-um den Schätzungswerth, oder darüber an Mann ae-
«racht werden konnte, bey der dritten auch unter demseldenhintan gegeben werden würde.

Wozu dle mtabullrten Gläubiger und die Ksuftustigen mit dem Beofabe voraela«
^ ? I ^"^ ^?^ ^ ^chätzungspratocoN und die Licitationsb^dingnisse n der dießae^

UbL ' " . in ^ ' ^ ' ^ H'"ä ? ' ' 2'leph Lufner eingesehen werden k ö n n e n . ^

f e ^ a u ? K i ^ 5 ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ c r r f c h . f t Adelsberg " ^ bekannt gemach^/'m
tivsn Vttfte 7 ^ e ? ^ ' " l l Vlta Pmlerle aus Tricst, die Reassumirung der execu-
lar .Geae^Rte ^ ^gender, dem Andreas Dougcmn zu Altdirnbach gehörigen Mobi-
einer weißen Kub /c, ^ ^ ^ ' ^ . ^ " ^ Stuten, einer schwarzen Kuh, einer braunen Kuh,
Eisen beschlaaenen B^>° . ^ ^ ^ ^ 20 Stück Lämmer, 4 junger Schweine, » mit
Steine für Vermact^t> u n d ^ ' ^ ' '. großen, ' m'tllern, und , kleinern Kessels, 6
Nes pr. »63 st. 2«3l4 kr " , / ^ b o t r u n g e n aub hartem Holze, wegen des Schuldre-

su diesem ?H "e werden d i ^ ? " " " ' ^ b e n .
l ^ I . »m O^e AlMrnback Mi der I « ^ p ' ^ auf den 2°. Jänner, 3. und 17. Februar
^ 7 " l w " d e bey den ers?en"weo F e U i ^ bestimmt, daß in jenem Fasse/ als obige
welch angebracht werden ^cder AM, 'noch über den Schätzung
geben werden würden. l < ^ bey der drltten auöo unter demselben hintan ge«

Aez. Gericht Adelsberg den Z. Jänner.826.

l ü W 'us ^em gerlchttlchen ^ " r R f ä e ^ ^ vulgo Kunstl, hübler zu St . Veith,
tuchtandlger Zinsen und a l l ? . ^ . /i " ^^' December H622 ŝchuldigen «63 ft^,
der gegnerMen, zur Pfar r^ l t ^ ^ " ^ o n s - K o s t e n , " die öffentliche Feild?ethu3g
hmmt An- nno 6ua?bö n. ^ " b bey Stttich fub Rectif. Nr. 2 u. 4 dienstbaren,
z ? ' ii. 46 kr̂  ^n M " M ' " i t i Ä ^ ^ " ^ " . " u PW^ch te belegten Fabrniss n au
Erecuuon ge?oiMget w^den ' ^ Äefchahten'tzwey KaufttchtS.Huben, im Wege der

U ^ n g. R d ! u " a r ^ d ^ ^ , ^ ^ ^ und zwar die erste auf Donners.
Aeytag den AH. AprN ,806 ' ^ - ^ MoMag den i5. März, und die d r l t te auf
5w . ? " bem B ŷsatze an . . ^ " " ^ ^ " ' " bis 12 Uhr Vormittags im Orte der Rea-
^lebllar.Gucsr wed^r b.n . ^ ^ ^ ' wenn diese Wöne Realität und die gepfändeten
n^enh oh ^ . . ^ .ky tcx ersten noch ^weoten Feilbiethung um den Schätzungs.
H l l f t des §. 326 d. a G ^ gebracht werden könmen" solche bey der dritten nach Vor.
^ M veiauße R e a l i t ä t ' ^ ^ " " ^ ^er Schätzung werden hintan gegeben werden.
Stock hvch, und deoVe N u ? ! ^ ? abgesonderte gemauerte Wohngedautze, jedes ein
^ , ^ " " ^ U ' r s i c h e H " be7^Ftt^ mehrere, auck einige ausgemahlte ^mmer.
und geräumte WirthschaffsI^." ' Kellern ^ ' biebey befinden sick schöne Stallungen
tm Cukurzustande, und ^7« -^^ - ' ^er Garten, die Äcker und Wiesen sind im gu«
überhaupt,st die Zanze R e a N ' " "ner der sruchtbarfien Gegenden von St . Veitb;
Commerzl̂ lstraße und weaen / ^ ' ^ ^ ^ ^ " ^ " ^ ' nicht fern von der Unterkrain««
^ l und zu assen Unternebm»«^^ - ^ ^ ^ abhaltenden Viehmälkte, für den Ha«.
Kaufsiiebhaber zur. zahlreichen E N i « ^ ^ ^ ^"beilhaft gelegen. Es werden daher

-̂en Vrschenlung, dẑ  intabulirten Gläubiger aber znr W r .
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wahrung ihrer Rechte nüt dcm Bedeuten hlczu gelaccn, daß sowohl die Schätzung, als
auch die auf der Realuäi haftenden Dtcuern und Glundiasten, so wle die übrigen Lv-
citations' Versteigerung in d'̂ cftr AnUslanzley, und
auch bey Herrn Doctor Eberi in Laidach eingesehen kverdln können.

Sitüch am 2. Jänner 1826.

Z. 36. G l a s - F a b r l k zu v e r k a u f e n . (2)
Der Unterzeichnete verkauft aus freyer Hand seine eigenthümliche/ nut

Waldung^ schönen Wn len / allen erforderlichen Werks- , Wohn- und Wirth?
schafrs-Gebäuden versehene, und mit den nöthigen Brennholz und sonstigen
Materialien-Vorrathen aller Art vollständig versorgte, auch bekanntermaßenm
einem unausgesetzt vollkommen guten Betrieb und empfehlendem Au f stehende
k. k. primleglrte Glas-Fabrik zu kangerswald um einen billigtn Prezs.

Wirklzche Kaufsliebhaber dieser vorcheühaften, sich lohnenden Unternehmung
belieben sich der näheren Auskünfte und Vclkaufsbsdmgmsse wegen, an unter-
fertigten Eigenthümer mündlich oder portoftzp schriftlich zu verwenden.

' R a y m u n d N o u a c k ,
in Marburg , Karntnergasse N r . 175.

L i t t e r a r i s c h e A n z e i g e «
I m E o n t s r der a l l geme inen Hand lu n gszei t u n g i n Nü rnbeeg ist er«

schisnen> und daselbst, so wie in allen soliden Buchhandlungen zu haben:
VoNfiäntzige Düngerlehrs, oder wissenschaftliche und pracnfch? Anltttung zur Anwen«

dung und zur Bereitung aller bekannten Düngemittel, aus dem Mineral., Wanzen«
und Tdierreiche, nebst Bemerkungen über die Bedingungen zum Pflanzenwachschum,
einer Anleitung zur Zerlegung des Bodens und einem Anbange über die Ar t , Ver»
suche anzustellen, von Fnedrichs Leuchs. (Wit 2 Holzschnitten.) Nürnberg 1825.
PleiS Z st. 36 kr. oder 3 rthlr. Sächsisch.

Vollständige Anleitung zur Mästung der Thiers; oder Thesrie der Viehmäituug, mit
Anwendung suf die Mästung deß eßbaren vkrfüßigcn yaushaltungsviedes, des Ge«
ftüZels, der Fische, Klsdfe, Frösche, SchUdkröten, Austern und Schnecken (eine von
der königl. Societät 3cr Wissenschaften zu Göttingen gekrönte Preisjchlift. Von ^.
C. Veuchs. kl. 6. Prns : » st. ,Z kr. od«r »6 gr.

Vollständige NaturgeMchts der Acketschnecke, nerst Anleitung zur Anwendung sicheret
und erprobter M i t te l , »ur Verhüthunq der starlcn Vermehrunq und zur Vertilgung
derselben. Eine von d«r tönigl. Societät der Wisscnfch. zu Gottingsn gekrönte Pre,s,
fchrift. M i t einem Anhange, eme Darssettung der Mittel z«? Vertilgung« aner fchäH,
lichen Thiers, als der Ameisen, Blattläuse, Grdfiöhe, Fllzf.tn, Flöhe, GnNen, Way,
und anderer Käfer, Kornwürmer, Läuft, Mäuse, Maulwürfe, Maulwurfsgrillen
Mstten, Ratten, Raupen, Schaben, Wanzen lc., enthaltend. Ho» I . E. Leuchs, 3
Preis: » ft. 2o kr. oder 20 gr.

Vsllftändige Anleitung z«m Anöaue und zur Eingewöhnung ausländischer Pssanze».
Nedst Anhang, enthaltend die M i t te l , .Gewächse jeler»2lrt vor den schädliche« Wn»
ftüssen unssres OiimaK zu sichern und die Wärn« desselben zu vermehren, so wis ei»
Verzeichnlß eingslröhnter Pflanzen und die Beschreibung verbesserter Dampftreidhäu-'
fer. Eine vsn der hsll. Gefelzschaft der Wissenschaften zu hckrlem gekrönte Pttlsschrift.
Wen I . E. Leuchs. M i t AddilZ. 9. Preis: , ft. 5o tt. sder Za gr.

Dieses Wert ist für Garten. und Feldbau ssn größter Wichtigkeit.
Hsus' und Hülfsbuch für alle Stände, oder vollständige Darstellung al l« anwt8bb2,

len Entdeckungen, ErßndunKM und BeMchtungen in der paus« und Lsntzwirth,
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Schriften:'^" Werke besonderS abgedruckt sind aus diestm Werk nachgehende vier

^ H ^ u n d f u ^ f f ^ un3 Verbesserung der fetten Völe, zur Verferti^ina der
^6en. für z ^ K ^ ^ der Se;fe, mir Verücknchvguna der neuesten M H ^
îueste U r N ^ U l dargestellt von I . E.
des Biers7des E m ' ? ^ « ^ des ^«ckerS, der fußenWälte, der küMichen Weine,
«nd kalten Getränke / ü . ^ ^/anntwems, der Shocslade und affer andern w«rmen

Da^ l r - 4 gr. " " ^ kur Haushaltungen. Vsn Ioh. Earl Leuchs. Preis; 2 st ^ r
"arftessung der Mittel lur A ^ l.

wehrung ««er schädlich^ G « ! H o n ^ ^ Verhutunq der starken Ver.

^ M Z U V ^ ^ . " M ^ B l e ^ n so nne zum Ausmachen der Flef.

U " " 3 ? ^ Von I ^ " s , ' " h^aulisä>en ,«sse, mit An^l« d« neuern Ver.

W N ^ ^"s"ech>sch"N>chen Kiyeri. Mi« besonder« Beziehung ->u, bi« N?«z.
N ^ l ^ « H« em , ,b»k« ^"« Dr°issch„ft, welche «öu der NcciM. A
^ ° " - ' N. 48tr. «d„.'!'^bnnm°l°,N° erhielt. «n>, I , E, L°uch«. «, Schrn/p.

d « A n ^ o ^ ^ ^ A " » ° f t w °r Th,„^ „on Ieh»nn Mich«! Leuch», ,ler-

T« t »»» « 1' °°l!!«n,m«n <?< ^ ? b «°" ! UM^eändeN«) Alüw.,« «halten bat,
°^ä!! an/!?"5" 2«»u?a7,-u«'d ^/bt .""« "«^heilen, r°«°«„ !« °?sfe .Buch
Ums, " ^ und aufNck. ' zweotk, zwey-Bände mtt v^er Tabessen in Nolio
d e " ^ ? ^ k ^ V o U ^ M e r gedruH^er Preis (st. 2ZM) D^ ŝstm
G m W ^ ^ ^ (Prnz si. 5: 2 o V ^ blNlg. W enthält der erste.Band: aNe Arttn

^?nd. Geld.^Mlwz-, Maß- und GkMchtstunde (Preis



B 4 ^ 5 ) ; der vierte Band: sPreis fl. 3 3j5). Asse diese
Werke sind auch, jedes em besonderes Ggnze bWend, unker eigenen Titeln erschienen.
Neue Zinsen»Bsrechnungs-Methode, wonach die kaufmännischen Zinsen - Rechnungen

im Laufe des Jahrs nach Muße so vorbereitet werden können, daß der Adscbluß jedes
Eonts - Eorrents , a l̂ jedem, beliebigen Tage, in wenigen Minuten vollendet wird.
Won I . Heinr ich (Vauer, konrgl. bayer» Rechnungs»Commissar. Mi t einem An-
hang Vsn I . M ' Leuchi, die Factoren aller Zahlen von » bis Fa 00^ und ihre An«
wendung enthaltend. 1624. gr. 4ts. Preis: 54 kr. s.oer iZ gr.

Vollständige Farben« und Farbekunde, »2er Beschreibung und Anleitung zur Berei-
tung und zum Gebrauche aller färbenden und farbigen Körpec. Em »nentbebrkches
Handbuch für Färber, Cattundrucker, Farbereiter,, Mahler, Lackiret> Gärbcr und Kauf«
leute, die mit diesen WaaremGeschäfte trelben. Von I.C», Le u M , 2 Bde. Preis:
9 st. sder 5 thlr°

Der erste Band,, dsr auch besonders ausgegebe« wird, enthält die Beschreibung der
färbenden oder farbigen Körper,, mit genauer, Angabe ihrer Eigenschaften und ihres Ve-
brauchs; der zweyte Band die. Anleitung zur Bereitung, aller Farben und Farbftüssig«
keiten.
Englische und deutsche Vorschriften für, Jungs: und Altere;, mit den faßlichsten Einlei.

tungen und aNen Abartungen 2ee, Buchstaben ̂  vonFrdr. Krauß° ,623. Preis Z ft.
42 kr. oder , thlr» ,2 gr.

Diese Vorschriften zeichnen nch durch-^chonhsit-unv Zweckmäßigkeit aus.
Tafel, die Veczleichung asser Münzen enthaltend. Preis 36 kr..oder 6 Groscken sächf.
Tsfel, die Vergleickung aller Gewichte enthaltend. Preis 36 kr. oder 5 Gkosche« sächs.

Diese beyden Tafeln sind Ungemein bequem zum taZlich^n Gebrauche, äußerst ge«
nau und zuverlässig, berechnet und auf schönem,Papdcr in,g?sH Folis gedruckt.
Theorie und Praxis des doppelte«, des einfachen und Nürnberger Buchhaltens. Zweyte

Vermehrte Austage. Schreibpapier in 4w, eilf Bücher. Preis 5 ss. 3a kr. oder 3 Thlr.
Gegen Oinftndung von vier-Ducaten, erhält man^ von uns 5 Exemplare, jedes vcn

eilf gebunosnew Büchern in einem Futterale Dieses W.rk gibt eine g5ün?liä?e Ginsicht
w jede,Art, tzer Buchführung,, was bey andern.Wttken-der Ar t , die bloße Formulare
sind., nicht der Fall N, und befrieoigtigewiß jeden.ganz..
Vollständiges, wissenschaftlich bearbeitetes Rechenbuch iür die hohem Stände, besonders

für den, HändeWaM, MW «n?m Facturen' und CglculatiHusbuche, mit vier Ta-
feln in iFol i^ die^Waarenpreift, die Wechsel-Curfe. die Gewichtsverhältnissi «nd die
M ü w M aller-Länder enthaltend, und mit !' Kupfer zur Erläuterung der Atckech'
«üng des Flächen^ »nd torperNchen Inhalts, unZ voWänd».Register. Von I . M -
Leuchs. Zwey Theile, Schreibpap. 4p . Preis-: 9 ft. Zo.tr. oderH^4.Tblo. sächf.

Neueste Geld«, Münz - , Maß - und Giwichtskunde für Kgufteute, Geschäftsmänner
und Zeitungsleftr. Zweyte Aussage (oiertL der GelykunZs)' M i t einem Anhange.
nützliche Angaben enthaltend, und einem Kupfer, d-ie Länge mehrerer Gllcn und
Schuhe, des Meters, der Arschine und tie Gmnzftache debaters darstellend. I n
4to> auf Schreibpspier. Preis : 4 fi. 46!kr. oder s thlr. 16 gr°. ^

Allgemeiner HandelsdriefstsNer: sder Anleitung zur AbfgMng kausinZanMer Briefe,
und zu allen andern.im Händel vorkommenden A»fsäzen untz AusfertiZungen. M i t
Formularen, Ecklarungew und den ersten Gmnoen der deutschen ̂ Sprache. Non I .
M° LeuchS.. gr. 9. IZ23-. Oreis: 3 ss. 36 kr. sder 2 chlr. sächf.

Handbuck der Wechsel'- und Wechsel«Arbitragen-Rechnungen für Bankiere, Kausseuts
und izontoristsN' Enthält: 21 »5 Orlginav Wechsel. und Wschsel - Arbitrsgen? Auft
säße, und erMrt^dte dazu,erforderlichen Curs^Hertel> Bearbeitet,und zum beque«
men Gebrauche ülphahstisch geordnet, vs« Ish^ Wendel Suchanek^, Präger bürgerlt«
chem.Ksuf-'UB Handelsmann, und mit Erläutetung^n:begleiteswon I . M< Lsuchs .̂
M:-s» MZ., Preise 4,ft, MkV«.Mk.HMlk/?z6.5r^ ' '



^ ^ G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
Z. 10. ^2) _ ^ ^

G.V-St.

K u n d m a c h u n g
ber Versteigerung der Cameralherrschaft Haus und Gröbming

in Steyermark.

^ m 27. Februar 1826 Vormittags um io Uhr wird in der k.k. Burg im
^athssaale des k.k. Landesgubermums die Camernlhenschaft Haus und
Grobmmg mtt Inbegriff der fünf HauserMen Unterthanen wiedsrhohlt
seUgebothen und an den Meistmethenden verkauft werden.
Der Ausrufspreis ist: Siebtznzehn Tausend F ü n f H u n d e r t

achrund zwanzig G u l d e n 20 kr. ConV. Münze.
Diest Herrschaft liegt in Steyermark im Iudenburgsr Kreist an der

Posistxaßs von Stainach nach Sahburg.
Die vorzüglichsten Bestandtheile derselben sind:

2) A n Gebäuden.
1) Das Amtshaus, neu, freundlich und sehr bequem gebaut, und zwey

Stockwerke hoch.
2) Das Wirthschaftsgebäude.

d) An Grundstücken.
1) 27 Joch 43i Quadratklafter Aecker,
^ 7 - 628 - - Miesen,
2) - " - 241. - - Gärten,
4) ZZ5 « 1^20 - - Alpen^, und
5) 12H - 990 - - Waldungen..

c) A n Unterthanen.
!) ' l 3 Rücksassen,
2) " 8 Zulehen.

s) An Geld- und Natmaldiensten, dann sonstigen Bezügen.
!) Urbarialgaben . . i85 fl. zZjäkr. W . W .
2) Zinsgetreid '. ' ' ^Z^ - 353^4 - - -
2) Zehentbestand . . '. 4 2 - 52 M - ^ -

(Z. Bepl.Nro. 4. d.zz. Jänner 326). B ,



— W — ^
H) 6 Pfund ausgezogenen Haar,
5) 4 Hendls
S) !297 Stück Eyer,
7) i2 Ellen Rupfenleinwand,
8) 14 Ochsenzungen,
9) 99 Vogteyhühner in Geld reluirt.

e) An Naturalzins und Zehentgstreid und zwar Zmsgetreid.
i ) 22 Metzen, i3 Maßl Weihen

. Z) 121 - Z2 - Korn
Z) i - i i - Gersie
4) 290 - °— - Haftr

5) Sackzehent.
1) iQ! Metzen, 14 Maßl Weihen ^
2) 669 ? 52j^ - Korn
Z) 34 - 21 - Gerste
4) 3028 - — - Hafer ^
K) 2 - S - Erbsen >

Vogtbaftr^
6 Metzen 11 Maßl Hafer,

ß) An Feldzshent.
Zu Niederöblern, zu Oeblern und zu Toling zu zwsy Drittel.

d) An Jugend- und Mapzchent.
z) Das zehnte Lamm oder Kitz,
2) Ein Laibel Käß.

i ) Besondere Gerechtsamen.
1) Das Reisgejaid in den Districten Hirzig auf ber Ramsau und in

dem Burgfrred Haus.
2) Die Fischerey in dem Ensftujse.
Z) Die Bergmiethe auf ä Alpen«
4) Das Schulpatronatsrecht zu Haus.

Zum Ankauft wird Jedermann zugelassen, der Hierlandes Realitäten
zu besitzen geeignet ist. Denjenigen, welche in der Regel nicht landtafsl-
fähig sind, kömmt hierdey für sie und ihrs Leibeserben in gerader abstei-
gender Linie die allerhöchst bewilligte Befrepung von der Entrichtung des
unnobilirtsn Zinsguldms in Hinsicht dieser Herrschaft zu Statten.
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< ^ ^ ^n der Versteigerung Theil nehmen wil l , hat als Caution
en zehnten Theil des Ausrufspreises bey derVersteigerungs-Commission

^ . ^ " ^̂  öffentlichen auf Conv. Münze und Ue^erbringer lautenden
d ^ U ^ e r m nach ihrem cursmäßigenWerths zu erlegen, oder eine auf

' ^ " l W lautende, von der k. k.Kammerprocuratur vorläufig geprüfte
' L^ bewahrt bestätigte Sicherst e/lungsacte beyzubringen.

R - f ^ ^nt t -Thei l des Kaufschillings dieser Herrschaft, wenn er den
^ ^ ^ ' ^ 6> übersteigt, nn entgegengesetzten Falle aber die Hälfte,

' I " " ^ " ^ l^ber vier Wochen nach erfolgter Genehmigung des Kaufes
- ^ f ^ ^ ^ " ' ^ 'U berichtigen, die in den vorausgelassenen Fällen
? ! 3 n ^ " Dr i t t -Thei le, over die verbleibende Hälfte kann er

ve siche m i t i ä ^ H " ' ^ ' ^ ' . " ^ w e n Herrschast in'erster Priorität
b N r a e n T T ! ^ " . ?u"svom Hundert in Conv. Münze und in
' ä d r l Z ^ M n f Jahren mtt Fünfgl.chen

c^.^ ^^öur Würdigung des Ertrages dienenden Rechnungen, und'die
B l^eibllng der Herrschast, wie auch die übrigen Verkaufsbe l innM^
^ e A n t e n ^ ^ ^ / ' ^yermärkisthen Staatsgüter-AomimstiaTn im
l'genannten Bicedomhaufe Zu Gratz eingesehen werden.
sicb an d ^ ^ 5 " ^ " ' ^ ^̂ bst m Augenschein zu nehmen wünscht, kann
^y an das Verwalmngsamt nn Markte Haus wenden.
^ Gratz am 9» December 1625. ^

^ ^ C o ' ^ ^ / ' siepermärkischsn Staatsgüter - Veräußerungs-

A n t o n S chürer v o n W a l d h e i m ,
^ ^ " ^ ^ « « — ^ - ,̂«..,̂  , ^ ^̂ ^ f. k. Gub. u. Prssidiül- Gecrctar.
l- Z. 911. ^ ^ ^ I ^ n ^ N d r e H " t t i ^

Von ' dem k k ^ ^ ^ . l D N r . 4162.
wacht: Es set» V,^' " " ' und Landrechte in Krain wird anwlt bekanni gs-

^ Haber des Gutes stir e ^ ^ " ^ des Herrn Richard Grafen v. Auersperg, I n -
Edicte rücks ichm^ " ^ Deutschdorf^ in die Ausfertigung der Amornsations-
Iuny !?6o vorae> i -p " ^ " ^ " ^ gerathenen, auf das Gut Deutschdorf am 1.
Dorothea v B u ^ ^ ^ " ^ I ° ^ b Anton und dessen Gemahlmn Theresia
Buset am zZ ^ ^ ö« Gunsten seiner Schwester Fraule Maria Theresia v.
tlget worden ' Es 5^« ^ . ^ ausgestellten c ^ t g bj^nca pr. 166 fi. äo kr. gswll-

^ ^ u demnach alle )zns, welche auf gedachte c « w diIneK aus

«3 «



«̂ ° 6o «««

was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Fnst von einem Ighre , sechs Wochen und drey 2a?
gtn vor diesem k. k. S tad t - und Landrcckt? sogewlß anzumelden und anhängig
zu machen, als im Wwngen auf nmieres Anlangen des heutigen Bttlstellerß, Hrn.
Richard Grafen v. Auersperg, dle obgedftchre (̂ url.H t)iüQ0H nach Verlauf dieser
geseftllche'n Frist für getödtet, kraf t ' und wirkungslos erklärt werden wird.

' V o n dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram. Lalbach den n .^ Iu lp 1825.

' ^ T V " NrTVsT"
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird anmtt begannt gcniaät: es

sey über das Gesuch des Mathias. Koschier von ^mdach, in die Außferngung der Amor-
tisations «Edicte rücksicktlich des zwischen ihm und der beretts^am i l . Jänner l6>>3 rer<
storbenen Gertraud hazin, unterm 21. Juno l6oa errichteten, und unterm 22. Au^ . z
i8ao hinsichtlich der von der letzteren sich m demselben vcrdehalrenenRcchte, wegen dcö
Quartiels und der übrigen Verbindlichkeiten, auf das Haus Nr. 89. alle 27, m 5«
Krcngasse inrabmirten Kaufvererages, rückstchtlick öeö dlchfälUgen Incadulall ^ '
catcs ddo. 22. August ^äaa gewzl!«get worden. OK haben deinnach alle jene, !r . c uf
gedachten Kaufvertrag, i-esp. auf das dietzfällige IntadulactottScerusicac aus waS immer
für einem Recktsgrunde Ansprüche machen zu tonnen vermemen, ftlde i.innen der gc-
fehllchen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem ?. f. Stadt-
und Landrechte sogewiß anzumeU)en und anhängig zu machen, als im Wldrlge^l auf
weiteres Anlangen des heutigen BuMcllers Mathias Koschier, dze obgedachle Kaufs°
Urkunde, r«8p/das IntavulationscertMcat nach VeUauf dnser gesetzlichen Frzst füc gc«
tödtet, kraf l ' und wirtungKlos erllärt werden wird.

Laibaä) am »9. Fed lua r i 326 . ^^ ^ _ ^ „ „ _ _ „ _ _ ^ .___ ^

Aemt l lche V e r l a u t b a r u n g .
^ . 12. ^ K u n d m a c k u n g . N r . g65.
"<Z) Bey dem k.'k. Wirthschaftsamte zu Id rm wird etn Kellerwarter, mit emem
Wochcnlohne von 3 fi. E. M - , nn: Gerreldfassung nach dem klMlt0HPr.else, und
dem Ansprüche auf^Provision aufgenommen. Derselbe muß dle Behandlung und
Wartung dec Weine, d:e Reznhallung und Vorbereuung der Fasser gut verstehen,
und kln gelernter Faßbinder seyn. Welcher dle geyöngen Eigenschaften besitz! und
dtesen Dienst zu erhalten wünscht, H2: sich an das k. k. Bergamt zu IHr;a zu
verwenden. Von dem k. k. Bergamte I d n a am 29. December ib2O.

Z T ^ T ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ n c u r s ^ " ( I ) ° " ̂ ,
zur Besetzung der GesanglehreMclle bey der philharmonischen Gesellschaft in

Lalbach.
Bey dem Musik-Inst l tute der phüoarmonischen Gesellschaft wird noch der

Possen eines Lehrers, wel ber den Unterricht ,m Gesänge, verbunden Mlt dem Gt-
mral-Basse und dem Orgeliplele, zu erchnlen hat, belehr.

Diejenigen, welche dlesen, mn einem Gehatte jährlicher Zoo fi. M . M . v?r-
bundenen Lehrersposten zu erhalcen wünschen, haben thre, mlt den Zeugnissen
ihrer Musik «Kenntnisse, ihrer blkher m diesem Fache geleisteten Dienste, chrer
Moral i tät , ihrem Alter :c. versehenen Gesuche längstens bls 7. Februar 2826 «n d,e
Direction der philharmonischen Gesellschaft m Lalbach portofrep vorzulegen.

kaibstch am 3a. December zb25.



Vermischte Verlautbarungen.
i- Z 072.
suchen d ^ A ^ z ? ^ ^ Kültenbrunn wird hiemit bekannt gemacht: Ts sey auf An«
tcs. blnsichî ch V^^ 'b gebsrnen Gregoritsck, in die Ausfertigung des Amsltisirunqsedic-
S«mlHf Y n̂ Dnli ' ^ " Michael Britzel feel., am 4- Brachmo«ath »799 an den Mtchael
scl-aft Sonnea s , ^ ? ^ « ? ^ ein Darlehen von 2ao st. ausgestellten, auf die der Herr«
^elza. am 4 ^,'« " ^ . ?lr. 2,5 zinsbare, bey Germös liegende Uderlandswiefe Okrs»
eigentlich des d r ^ . f ^ ' " ^ ^ " ^ " ^ " ""b vergeblich in Verlust gerathenen Schuldscheins,
den jenê  trelcte auf ^ < ^^^" Intadulationscenificats, gewiNiget werden, daher ha.
Anspruch ,u Kal-sv.̂ , -^ Schuldschcm aub was immer für einem Rechtsgrunde einen
tz'n sogewiß vor ^ ^ ' ^ " ' ^ ^ ^ " binnen emem Iabre, sechs Wochen und drey Ta,
^ c m , elaentltck d ^ ? . ^ ^ ^ ^öumelden, a's widriqens auf Ansuchen obiger Schuld-
l rc werden würde 9 ^^ i lche Intabulationscernftcül, ftl nuN und nichtig er.

März ,Ü25.

^ 2 ) ^ V o n dnn B e l i r k s . ^ i ^ / / ^ e " ng s T W l ? 7 ^ f u n g T ^ ^ I ä N ^ 8 ^ "
Go:rschee vom 3o D ^ m k r ^ ^ ' ^ ^ n Folge Note des Bezuksgenchtts
zwischen dem Veter M ^ 7 ^ ^ ^ - 2^7« kund gemacht, daß es nach der
den m Stande a e k o m ^ n L / « von Olterbach und Mzchael Lakner von Grasiin-
« Banner sekommknen Ueberemkunft von der unterm'7. d. M . auf den
^ ^ e ^ ' H ^ n g und ,0. März ,826 anberaumle/FeMerhun de^
tttfch und P ter O>: w ^ ? " ^ m Doblnscherberg fischen Georg Lore-

des P ^ ^ L ^ ^ m ^ ^ ^ ' ^ ' ^ bis auf ferneres Anfangen

7 - ^ - ^ ^ ' ^ ^ 3' . December ift2Z.

des ^ M ^ i ^ S^ t,herMaftLak maHr bekannt: M habe über Hchen
äaüena 6od^v2 h ^ .^ z; " LucaS DeNmcr, m e,e Amortisirung des, auf der zu
fen »̂ z hübe, zu Gunsten " ^ ' ^ ' / ^ ^ ^ " ^ ' " ' ^ " ^ ^ ' ^,d UrdarS-Nr. 746 nnsba«
lma i2.Dhruar 17g" p̂  / 5 ^ ^ ^ ^ u i e r i n l 2 d u i n ^ cläo. et intabu-

annnt a ^ f ^ e w r d e n ^ e r ^ ^ 5?^. besagten Scdu/csÖem ein Reckt zu haben vermeinen,
kennß hieronK anmmel^ ^^seloe m elnem I,t>r, scchs Wocken und drco Taqen so.
der obwgefübrten ^ n ^ . > " "d anhängig zu machen, ^el.nacns üder ferneres Ansuchen
twnscertlficat für nickti. ^ r benannte Schul^sckeln, mcksichtllch dessen Intadulü.

^ez'rtsgericht S t ' ^ ^ n d kraftlos erklärt werden wlcd.

des P e ^ T n U ^ ^ ^ „ h ^sannt gemacht: Ts habe über Ansuche»
sor )<->chtyigel auf dem , . ^ « ? ^ ^ ^ " ' " die Amottisirung deS, zu Guntten deS Gre»
Msoaren hause ' .ntab?!^ ^ ^ ' ^ ' ^ liegenden/ dec Stadt Lak suv Urrars Nr. 7b
l« '9 et .nwdulaw a 3nl " ' ^ber ln Verlust gerathenen Kaufbriefes ddo. 6. Novembe,

, "aher alle jene rn- ,^ " "^ dessen Intabulatlonscercificats gewiMget.
memen, knmit ansäe t .^ ""^ den benannten Kaufvertrag ein Recht zu ba en vel«
dreo Tagen bgewiß b ie " /« > " ^ " i " ' dasselbe binnen einem Jahr, jechs Wochen und
Triller und Hregor Sck^,- ^ " t h u n , als widrigens über fernersZ Ansuchen des Peter
latwnscertificat für null « ^ . ^ " ^geführte Kaufvertrag, rücksichtlich hzssen Inlad»-

Belirksaencht S t a a ^ n^.""^ saftlos erklärt werden wüide.



, ' ' > ^ ^ s 2 — ^ ^ >
Z, 9.. F e « l b i c t h u n, g s « E d i 'i c t. . , Nr., 716.
"(3) Von dem vereinigten Bez. Gerichte Rupertshof und Neustadt! in Untcrkrain wird allgemein bekannt gegeben: Gs wer«
den in Folge Delegations'Vcroronung des Koben t. k. Stadt« und Landrechtes in Krain vom 22. v. M . Nr . 7062, auf Ansu«
chen der Jacob Oaoner'schen Orden, nachstehende, dem Herrn Andreas Daniel Obrcsa, InHader der Herrschaft Hopfendach,
ungehörigen Weingärten, an folgenden Tagen stets frühe um 9 Uhr, und Naänmttag um 3 Uhr, wegen rückständigen 221»
ft. 44 kr., im (Executions - Wege durch öffentliche Versteigerung dem Mcistoicchcnden hintan gegeben werden : als

ist bergrecht' Die Licitation wird im Orte der Realität vorgenommen rvetden,
.̂ Benennung liegt im . ""lug , ^ zwar eie

^ des Weinge- ^^ ^ tzung . ,ste j 2te ' ' "'s ' "5t7 ""^
Z. Weingartens. birge Herrschaft I ^ "̂  —^>———« ^«^,_—

, Polezcmzty Gortschberg hopfenbüch g» 3ao — 6. Februar 1626 6. März »826 6. Apr i l ,626
Bormittag Vornnt. Ponmt.

2 Bukouz ,j O 92 33o — 7. dto. Nachmittag 6. dto. Nachmit 6. dto, Nackmit.
5 Prenz » ,? c»3 ^2a — 7 . dto. Vormittag ,7. dto. Pormit.- 7. dto. Vormit.
^ Iurscbce » » 9/z »4o — ?. dio. Nachmittag 7. dto. Nachmit.' 7. dto. Nachmir.
5 Schuscha „, „ 95 »̂a — 9. dto. Vormittag 8. dto. Vormit, 8. dto. Vormit.
6 Grabner 4 » 96 10a — 6. dto. Nachmittag 8. dts. Nachmil. 8. deo. Nackmit.
7 Sorre ,, >, 97 ,on — ,5. dto. Vormittag i »3. dto. Vcrmit.^ 10. dto. Bormit.
ö Poisan „ ,? 98 6a — i3. dto. Nachmittag!! i5. dto. Nackmit. 10. dlo. Nachmit.
<) Ierritsch „ ,i 99 3o -^ ,i4. dto. Vormittag!! 1^. dto- Vormit^ , i . dto. Vormit.

,0 Kottnig Grafenberg ^ 82 H5 — i4. dto. Nachmittag, 14. dto. Nachmit. 1 , . dto. Nückmit.
l» Perditfchcg >, „ 63 70 — i5. dto> Vormittag z,5. dto. Bormit. »2. dto. Vormit.
l2 Pmsdar „ » 64 53 — l5« dto. Nachmittag ,5 . dto. Nachmit. rz. dto. Nachmit.

j " ^ 8

Obige Verstcigerunqstcrmine werdcn zü dem Ende kund gemacht, daß, im Fasse die fraglichen Berggründc büv der ersten oder
zweyten beogeschtcn Feildicthunastagsahimg nickt um den Sckayungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, sie
bey derdritccn auch unter demselben hintan g?qeben werden würden.

Diesemnack werden alle 5(austustigenin!?ie angezeigten Orts obgedachter Weingärten zurbestimmten Gtunde zu erscheinen
vorgeladen, allwo sie, oder auä) eher hierorts in den gewöhnlichen Amtsstunden, die hierauf Bezug habenden LicitatiensHeding»
nissz einsehen können. Vereinigtes Bez. Gericht Rupettb Hof undIeustadtl am i4.'iDecember ,825.



^ 63 ' ^

" ' ^Mn > «^ E d i c i, (3)
ks h.? ':^ln^e;lrksgzrichte Staatsherrschaft?ak wird anmit bekannt gemacht:
twnsed^" ' ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ a ^ Nosman, in die Ausfertigung der Amornsc-
kak's^h ^ "'cksichtllch des, auf dem zu Granzu H. Z. i 3 legenden, der Staalsh.
aehörmen ' ^ 527 66i3c» zinsbaren, derzeit dem Urban Telban.eigenthümlich
aeratken^ ^ ^ ^ ^ ^ Urban Rosman lntabulirten , vorgeblich m Verlust
get. Es w ^ ^ k ' ^ ' ^ ^ ' - 6. Februar is<D7 . pr. 467 si- ^ 0 kr. gewM-
R ^ t zu k ^ ^"per alle jene, welche auf den benannten Schuldschein ein
sechs Wochen u " n d " ' " ^ " ' anmit aufgefordert, dasselbe binnen einem Jahr ,
nach Verlauf d l e s e / ^ r - ^ " sogermß hierorts anhängig zu machen, wwngens
te Schuldschein sammt d " ^ ^ " ' " ' ^ s Ansuchen des Urban Rosman der benann--
Nklart w/rden w,rd " ^nlabnlatlonscertlficate für nul l , mchug und kraftlos

,, Z. 4:6. E ^ d ^ " ^ ' ^ "
A . s u ^ d « ^ ^ n ^ F " " W ' l c h a f t la/'macht bek«nnt: Vs habe^«°

Sta««h. «ak s,ch U?h T> : aus ,em°r zu Gr».,u H, Z. i liegenden, de«
Derlu« «eriiibeiiln ^ > . , ^ ' . ^^ ' " "aren ,G Hübe mt^ulirten, ab« in

" n Schuldschein ° d « » ' k ^ ^ ^ ' ° ^ / ^ ? ' b ° r »He jene, welche «uf benann.
Recht zu H«b1n"e.m^ " ^ " " ° " " ^ befindliche Intabul^ionicert.ficot e.n
I °hr , scchs W . I " " " / " ' " " °uf««f°'dert «erden, dasselbe linnen einem
j« machen, w,!,»?,.^ ^ r" ^ ° " ' ° ^ ^ ^ hierorts anzumelden «nd «nhängig
'er s ä u l d s ^ „ ? , " / " ^ ' ferneres Ansuchen des Valentin Wohlgemuch benann«
I°« e.kla« wilde" « i r d ^ ^ ^ ' " " " ' ° ' " ^ " " ' ^ " kür nu», n.chtig und kraft»

^ ^ ^ ^ t t h . ' l»k am 8. A M i8«5.
Z. i5. - — « » _«. ,^^__^^^«»>«<---°«^.-»«» ^ ««»«»»««. «« .̂

suHen d°e? v / r r n ^ o s l ^ ^ ^ ^ ^ b r u n zu ̂ aibach wird kund gemacht: Ss sey aZf An«
^laö von Harsche ^ . c / ^ ^ ^etreidhändler zu Laidack / wider Jacob und Johann
Pla^ L nbach sud 'p " ^ " ^ ' ^ " '7 ft. c. s. c., in die executive FeUbiethung der, der
hude fannnl An "u ̂  ^ ' ^^ zmsvaten, zu Iarsche sub Lonsc. N- . 3 gelegenen 144
auf den äa. Jänner ? ^ " gcroMlqt, und zur Vornahme derselben dle Tagsatzung
Nersatze vor dem t 'k ,?' « ^ u a r und 3o. März k- I . Vsrmtttag um 9 Uhr mtt dem
den. zu Laibach im deutschen Haufe bestimmt rosr«
um den Tidähunüswerrk , - 3 ^ " " lie bey der ersten, noch zweyten FeUdiethung
könnte, bey der dritten ? ^ " ^ " ' ^ ^ drüber llücht an 3Kattn gebracht werden
wtabulznen Gläudiacr u n ^ l . " " ^ ^ ^ f t l b e n hintan gegeben werden würde. Wozu die
da5 Sckahungsprotocoll un>, ̂  ^Mus t l gen mtt dem »eysaye volgeladen weiden, daß
tlngefehen werden tonnen ^^""lonsdedinZnisse in d e r M M r a w l HdMn GerchtS-

Lsidach am 25. Octsw M2Z.
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Z. 6. , E d i c t . Nr. io93>
(3) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Weirclberg wird hiemit allgemein bekannt ge«

macht: Es fev über Ansucken de^ Herrn Matthäus Bartelme in Selsenberg, wlder Io«
hann Kosleulsch?r in yrastie, ?v'o-n schuloigtn 227 st. 48 kr. und 2a ft. 26 kr. Kokten
c. 5. c., in tie öffentliche Feil. der dem Lehrern ange!)örigen, der Pfarrgülr Hr.
Mareln eindlenenden, auf 55! n. 20 kr. gerichtlich geschäyten 5z4 Kaufrechtshuben und
einiqen auf 5 ft. 6 kr. gericbtilä? erhobenen Mobilien gewilligt, und zu dem Ende drey
Tags.-hungen in loco der Realität zu hrafiiez am 26. Jänner, 28, Februar und 29.
März 1826 jedesmahl früh von 9—12 Uhr m,t dem Beyfatze angeordnet, daß im Falls
weder beo der ersten noch zweolen Verstelgerungstagsatzung das obgedachte gegnerische
liegende oder fahrende Vermögen nickt wenigstens um den Schähungswerth an Mann
angebracht werden tönnre, solches beo der dritten Feilbiethungslagsahung auch unter dsm
Schätzungswerthe hintan gegeben werden würde'

Bezirksgericht Weixelderg am 14. December 1625.

Z. 5. E d i c t . Nr. io55.
(5) Vsn dem Bezirksgerichte Herrschaft Weirelberq wird biemit öffentlich kund ge«

mackt: W sey auf Ansuchen des Franz Suvantsckitsch vsn Weixelocrg, in die öffentli»
che Feilbietdnng der auf 240 ft. M . M . gerichlllch geschätzten, dem Jacob Mathosel vQW
Zikava gehörigen beweglichen und unbeweglichen Güter, wegen schuldigen 6g ft. M . M»
c. 8. c. gewiNiqet, und zur Vornabme derselben drey Termine in loco Zikava, der eiste
auf den 3o. Jänner, der zweote auf den 27. Februar, und der dritte auf den Lg. März
1826 mit dem Beosatze bestimmt worden, daß, wenn die odbenanntcn Güter weder bey
der ersten noch zweoten Feilbiethungstagsahung nicht um den Schätzungswerth oder da«
lüber an Mann gebracht werden sollt?«, dieselben bey der dritten und letzten auch unter
demselben hintan gegeben werden würden. Wovon die Kauftustigen gegen dem verstän-
diget werden, daß die dießfälligen Licitationsvedingnisie zu den gewöhnlichen AmtZstun»
den in dieser Amtskanzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Herrschaft Weixelberg am 9. December 1825.

Z. 7. S d i c t. (3)
Alle jene, welche auf die Verlassenschaft des Ishann Anschur aus was immer für

k'mZm Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, haben sogewiß am Z6. Jänner
»826 Vormittag 9 Uhr bey der Liquidations, und Abhandlungstagsatzung selbe anzu«
melöen und darzuthun, als im Widrigen selbe die in §. 6,4 b"G. B. angezeigten Fol«
gen sich selbst beyzumessen hätten. Bezirksgericht Weixelbeeg am ». December lL2Z,

Z. 16. . N^a ch r i ch t. (Z)
Unterzeichneter hat die Ehre, dem verehrten Publicum bekannt zu machen/

daß er m selner Wohnung mit einer eigenen zahlreichen Mssken-Garderobe, so-
wohl für Männer als Frauen, versehen ist; desgleichen sind auch bey ihm dis
feinstm karvsn von allen Gattungen um bi? billigsten Preise zu haben.

J o h a n n U s i d i g ,
Logenmeister.

Z. i 4 . " ^ ^ ° ^ — « - « ^ - « . ^ ^ - - - - « ^ (Z) " "

I n dsm sogenannten Hirschenwirth'schen Hause Nr. 4^ am Marien - Platze
ist ein geräumiges Magazin, welches auch zum Weinkeller verwendet werden
kann, taglich in Bestand auszugeben. Das Nähere erfahrt man bey den Unter-
zeichneten. Mich. Ios . Gossav/

requester.



^ ^ S u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
^ ' ^ ' . . s u r r e n d e N r . Z I M ,
Up . bes k. k. itlyrifchsn Landes'Gubkrniums zu Lüibach.
^ v m u dn Vorschrift, bsym Bergabfahren über steuere Anhöhen, dieRadzr nicht

lvV mtt Kel ten, sondern mtt Radschuhen zu sperren, und dle gegen
"coenretung ftstgefttzte Geldstrafe auf alles Fuhrwerk ohne Rücksicht auf

L v t> ^. . ^^^ Gewicht und Ladung emsZtdehnt wird.
mit f^M ^ '̂s ̂ " Hofkanzlepdccrctes vom l . December 2826 wird die schon
^ u k / n . ^ ^ ^ - b ^ Hofdtrordnung vom 5< September' 1747 ^ür das schwere
S t r ^ n . 7 / " ^ ^ ^ s uon Zo Eent. erlassene, und mit dem Merhöchsten
sA n'ü e7z ! le^ 20 erneuerte Vorschnft, beym Berg.
schuben zu wer en « ^ ^ " ' dle Rader Nicht bloß MltKetten, sondern MltRad-

k»lb°ch am 22, December 18,15

5°,eph Cllmillo Fiephsrr'v. Schmiüblilg,
Gouverneur.

^ ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ a g ««r, k^Gubemialrath.
(i) »U Nr . z.

K u n d m a c h u n g
der Veräußerung ewiger im Bezirks I ^ m , Mttterburger Krsises,
^. gelegenen Fonds - Realitätm.

Rentamt' . ^ ^ " b s . Z, 992, wird am ib. Februar k. I . , bey dem k. k,

^" ^ " gewöhnlichsn Amtsstunden zum Verkaufe
böriaen ?̂ l- ^ ^ ^ " ^ ^ " ^ " gelegenen, dem Bruderschafts-Fonde'ge-
werden. M ^ ^ ^ ^ e der öffentlichen Versteigerung geschüttt»

3) Des ' V Oemeinde iHUzzin piesolo«
^ ^ . ^ ^«"apin gelegenen uncultivirten Weingartens VHovK M
^^^mo, lm Flächenmaße von 196 Quadrat-Klaftern, geschätt

^ - ^epl. Nr. 4. d. ;Z, Iännn sHS^ ^ E
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») des in 3. NH?ü2g gelegenen, mit Olivenbaumen bepflanzten uncnlti-
virten Weingartens va lä i , im Flächenmaße von ! Joch 6H0 Q. K l . ,
geschätzt auf . . . . °. . . ,70 fl. 12 er.

Z)^oes in QijFU« gelegenen Weidegrundes o ^ Z U « ^ im Flächenmaße
von 2 Joch 62g Quadr. K l . , geschätzt auf . . 12 fi. 45 ^2 kr.

4) des in 3. Uzi-nno gelegenen Wsioegrundes saprounz^v, im Flächen?
maße von 2 Jock) 5400 Ouadr. K l . , geschätzt auf 40 fi. Z 1̂ 4 kr.

K) des in Ta^Ißn» gelegenen, mit Olivenbäumen besetzten Weingartens
Qo322znI^ im Flächenmaße von Z36 Quad ra t -K la f t e r , geschätzc

^ auf . . ^ ' - ' » ^ . 20 fi. 2 8 ^ 4 kr.
ß) des in ?o«u»na gelegenen, mit Olivenbäumen besetzten Weingartens

?oßi3N2, im Flächenmaße v. H90 Q. K l . , geschätzt auf 00 fi. 4« kr.
7) des in V»lci2lQ^E gelegenen, mit Weinreben besetzten uncumvirtm

Grundes VMarol is, im Flächenmaße von 328 Quadrat-Klaf ter , g?^
, schätzt auf . . . . . , . . ö fl. ä^3^4 kr.
3) des in Vrss6illovi gelegenen, mit Olivenbäumen besetzten Weingartens

Vrögieüvl, im Flächenmaße v. 242 Q. K l . , geschätzt auf 11 ft. i4N4kr .
y) des in Vellopin gelegenen uncultivirten Weingartens VeUopln, im

Flächenmaße von 5gä Q . K l . , geschätzt auf . . 2Z fi. cz5 2 ^ kr.

zo) des in vMar«Ks gelegenen, mit Olivenbäumen besttzten steinigten
^ Grundes VM2loI i«, jm Flächenmaße von 700 Quadrat-Klafter, gs-

schätzt o ! " . - , V . ^ . . ,. ,, . . Zi fi. 551^4 kr.

G e m e i n d e 035ero.

z i ) des in ?Intaoroee gelegenen W a l d - und Weidsgrundes Q a r n ^ H ^
im Flächenmaßs von 5o Joch, 669 Q . K l , gesch. auf 38l fl. 62 kr.

DisseRealitäten werden einzelnweise, wie sie der Bruderschaftsfolw
besitzt und genießt, oder zu besitzen uno zu genießen berechtiget gewesen
wäre, um die beygesetzten Fiscalpreise ausgebothen und dem Meistbie^
thenden mit Vorbehalt der Genehmigung de? k. k. Staatsgüter-Vera l t
ßsmngs-Hoftommission überlassen wcrven.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den zehM
ten ̂ hei l des Fiscalpreifes entweder in barer Conv. Münze oder in öffentlichen
«ufMetallwünzs undaufden Ueberbnnger laurendsn Staatspapieren nach
ihrem cursmäßigsn Werthe bey derVersteigerungs-Commission erlegt, odft
eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission geprüfte^
«ntz gls legal und zureichend
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. , . . ^ e erlegte Caution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meist-
M e i s s ^ " ^ beendigter Versteigerung zurückgestellt werven; jene dej
' , ^ / ^ 3 , ^3°gen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich
we^e» v - ^ dießfälligen Contracres nickt berbeylassen wollte, oder,
tw>/ ^ ö^bezahlende „ , ^ R ^ ,̂̂  ^,^ ftssge.etzten Zeit nicht berich«
de^'erl^ - ^ ^ ^ ^ Erfüllung dieser Obliegenheiten aber wird ihm

- ° " " " erste« Kausschlllingshälfte abgerechnet, oder dit
,"^geie!st,'leTautwn wieder erfolgt werden. ,

<^r fnr einen Dritten einen Anboth machen wi l l , ist verbunden, di«
' . ^ m s i g ^ ü b e ^ A ^ Committenten 3er Versieigerungs- Commission

na " ? " I ^ ^ " ^ b a t die HHlfte des Kausschillings binnen «ierWochen
'< t - , " " , .̂ ? " " gemachter-Bestätigung des Verkaufsaetes,

e- aeaen d ' " 'n/e < " ^ " ' berichtigen; vi« andere Hälfte aber kan«
^ 5 ^ ^ ' , ° ^ " " ^ 1 ° e r e r k a u f t e n , odeieiner andern normalmHßige
. , . . " " gewahrenden Realität in ersser Priorität grundbüchlich ««si

« ^ h > n i n ° a ' ^ s ^ " " ' ? ^ ^ ^" ' ' - Mü^e verzinset, und dieZinsn-
R w z ^ , ^ ' ' " ^ Vers«l!sr«ten abführt, in stnfgle.che» jäl̂ ichen
5°N,Ü ^q '^7 7 5 . ^ " ' "","" V« Erstehungspreis den Betrag von
Iahresf-H ^ m ' ' ^ " ' " , " " ° ° " "^yte KaufschillingchHlfte binnen
B?dinaw?/ k ^ ^ der Uebergabe gerechnet, geZen die ersterwähnten

^ " - ' ^ berichtiget werden müssen.

der s i ch ' ^ ' s ^ ' . ? ' b ° t he „ wird Demjenigen oer Vorzug gegeben werden,
benläßt, ' ° " ' " ' W oder früheren Berichtigung des Kaufschillings her-

B e f c h r e i ^ ^ ^ ^ ^ ^ b e d i n g n i s s s , der Werthanschlag und die nähsre
bey dem k k 5pp 5 ^raußernden Realitäten können von den Kauflustigen
'n Äugendem g m ^ ^ e m g e s t h e n , ^ wie auch oie Realitäten stlbst

^ ^ . 1 ' ^ küstenl. Staatsgüter-Veräußemngs-Commission,
" l es t am 23. December 1625.

S i g m u n d R i t t s r v. M o ß m i l l e x n ,
k. k. Gubsrnial̂  und Präsidial-Secretär.

2 '
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K u n d m a c h u n g ^
der Verkaufsversteigcrung über acht in den Gemsinden Bujs und
CrasnW/ im Bezirke Bu je , Istrianex Krsists gelegenen Fonds-

Realitäten.

^ n Folge eines hohen Staatsgüter-Veräußerungs-Hofco'mmisswnsds«
crtts vom i2. d. M „ Z. 1^7, wird bey dem k. k. Rentamte Buje, Istr ia-
ner Kreises, am 27. Februar 1826 in den gewöhnlichen Amtsstunden zum
Verkaufe im Wege der öffentlichen Versteigerung nachstehender, im B e -
zirke Buje gelegenen Dommnenrealitätcn geschritten werven.

z) Der in der Gegend Craffizza gelegene, 780 Q. K l . messende Wiesen-
grund, geschäht auf . « . . . ' . 52 fl. ^^ kr.

2^ der in der Gegend Craffizza gelegene, 6 Joch 104 Q. K l . niessende/
mit Gebüsch bewachsene steinigte Wcidegruno, Zesch. auf 21 st. !2 kr.

5) der in der Gegend Crajsizza gelegene, 12 Joch 16g Q . K l . messende,
mit Gebüsch bewachsene steinigteWeidegrund, gesch. auf 39 fl. 56 kr.

4) Her in der Gegend Craffjzza gelegene, 25/ Q. K l . messtlwe Ackergrund,
geschätzt auf . . . / . . ' . . L fi. 32 kr.

5) dcx «n der GegenoBuje gelegene, ?iai gsnannte, 192 Q . K l , messende,
berebte Grund, gesch. auf . . . . . zo fi. 66 k«.

6) dee in der Gegend 'ä. IMsw gelegsns, 736 Q. K l . messende, mtt O l i -
ven und Weinreben bepflanzte Ackergrund, geschätzt auf . 3o fl. 12 kr.'

7) der in der Gegend ( ^ u » gelegene, Z Jock, 40 i j2 Q. K l . messende
Wiesengrund) geschätzt auf . . - . « z.56 fl. 6 kr.

3) der kleine^ in der Gegend äellQ?arte) Gemeinde Buje gelegene, 541^2
Q. Klafter messende Garten, geschätzt auf . , bc» fl. 62 kr.

Diese Realitäten werden einzelnweise, so wis sie die betreffenden
Fsnde besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget
gewesen wären, um die böygesstzten Fiscalpreise ausgebotycN/ und dem
Meistbiethenvcn mir Vorb?bsslr der Genehmigung der k. k. Staatsgüter
Veräußsrungs-oo^ ion überlassen werden.

Niemand w- . ,.,. Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den
zehnten Theil oes Fiscalprcises entweder in barer Conv. Münze, oder in
öffentlichen auf Metallmünze und auf den Ueberbringer lautenden Staats -



«rkm.de beybruM ^ " " ^ ^ " " b " " fundene Sichersteliungs-

b i e t b e r ? ' ^ ^ ' ^ " ' ^ wirdjedem Limanrcn, mit Ausnahme des Meist-

Errichtung v s ö ießfä l l ja^n?" /^" ' "gesehen werven, falls er sich z,r
" die zu"beza^3 Z ? 5 ° " " " ^ " ^ t w w l ^ n wollte, od«r wen«
Bey pflichtmäßigor E r f , ' ! i , , ^ ^ ' " ^ ttügejetzlen Zeit nicht berichtigte,
legte Betrag an 0er erst n ^ . ^ ! " Obliegenheiten aber wiro ihm der er-
Zeleistete Kaution wieoer H we^'F^'^ ' " "'gerechnet, oder die sonst

d i ^ d i e ß f M g ^ ^ «.chc.wi«, ist verb.mden,
M'wo^orläufig z« überreichen. " " ' " " ° " ^«st«gerungs-C°m-

chen N^Irfolgttr " 3 ?h" 3 k 5 n ! ' ^ ^ ^ binnen «ierWo-
°«es «nd „och vor der U^erga « " ^ ^ " Bestätigung des Verkauft.
k«nn er g'cgen dem, dtzß er f e a . / " " k s " ' °'^ " " ° " ' H " s t e aber
»° müßige Sicherhett gew/b end!. ̂ " ^ ' ^ " ' " " " " " ' < " °«" " ° "
buchl.ch oersich„t/mit 5 vom 3 " . " ^ ' " " ' ^ " ^ " " ä t grund-
^sebühren in halbjähriae« V » Ä . 7 . ' " . 5 ^ ' " " ' ' 'set un° °ie Zin«
^«enzahlunge^b rag n wenn d / / ^ 7 ' " ^ ^«chen jährlichen
übersteigt, sonst aber wnd,? / ^er Erstehungspreis oen Betrag »on öo fi.
Nil von dem Taye de U e b ^ a ^ " ° Kausschillnigs-Hälfte binnen Jahres'
dmgmsse berichtiget werden m ü 5 e " ^ " ' ^ " " ' 3 ^ " ° ' « ersterwähnten Be-
de'sich °u?sogl?ch?oderf^»"'^ ^mjeingen Ver Vorzug gegeben werden.

Die übrigen ^ ° ^ " / " " ^ " ' ch t i gung desKaufschillings herbepläßf.
«Beschreibung der 7 u « ^ ' ^ " ' ^ > s s e , derWerthanschlag und die nähe-
N'gen bey o ^ ^ ^ «"äußernden R<al,taten können von den Hauste
" ten selbst in Augenscheins ' " ^ " ^ eingesthen, s° wie auch, die Real,-
Von der k t kü,! ^ . " ' " " " ^ " -

Triest am -, ? ' ^^atsgüter-Veräußerungs-Commission.
> 22. December 1825.

S ' . s l n u n d R i t t e r v . M o ß m i l l e c n ,

r. f. Gubernial- und Präsidial.-Secretör.



Kreisamtliche Verlautbarung.

Die hohe ?andMelle hat die am z2 November v. I . hierorts gevfiogene
Minuendo-Versteige'una, wegen Erweiterung der bey Hkldenschaft an dĉ r Gränze
des Ad'lsbzrger und Vö r^ r Kreises, über den Hubelbach gespannten Brücke^, und
der hierdurch nothwendig' aewordenen Umlegung der Btraßenstrecke von » tu r i a
bts Heid/nschaft nicht genehmigt, sondern mit hoher Verocdnung vom 10. , E ^
halt i q . December v. I . , Zahl 208^0, die Vornahme emer neuen Versteigerung

Es werden daher diese aur 2160 fi. 35 kr. buchhalterisch nchtig gestellten Baue
lichkeittn am 1. Februar d. 3 - , Vormutags um 9 Uhr , in der k. k. Kreisamts-
kanzley zu Adclsberq neuerdings arukel- und profesftontstenwelsi verstetgert wek-
den, wozu dle Lustnagenden, ;urUebernahme derselben, mildem zo proc. Vad iu»
versehen, zu erscheinen haben. . «e . . ^ ,

Dte Llkltations-Bedingnlsse und Kostenuberschlage können indessenöep dem
k. k. Kreisamte zu Adelsberg tagllch eingesehen werden«

K. K. Kreisamt katbach am 6. Jänner 1826.

Vermischte Ver lautbarungen.
V. 4F. E d i c t . Zä Nr. is .
( l ^ ^n Folge ^erabgelangter hober obergerichtlichen Recurs.Trledlau«g tdo. Lo. v. M . ,

Z. i5o66. wird die auf den 23. October v. I . Vormittag 9 Uhr sissirt ssewescne erecu.
tive 3. Feilbiethung der Mathias Nutschitsch'schen Realnät zu Streindorf, wegen Ab«
Weisung des recunrtcn Bescheides reassumirt, und hiezu die Tagsahung auf den »! . .
^gbruar h. I . Vormittaq 9 Uhr mit dem Anhange angeordnet, daß bey selber dis in
der Execution stehende Realität auch unter dem Schähungvwerthe hintan Keg/ben wer«
>kN würde. ^ »

Bezirksgericht WeirelberA am io . Ian«er ,826 . -
Zl"4o7 '''""' ^ ^ " ^ " E d i c t " ( t )

Ven dem Bezirktgeiichtz Sarenstem wirb auf Anlange« tcr Frannsca Naveri«
Gtaniel gebsrnen Fechner̂  als bedmgt erklärte Greinn ihres zu hottemefch verstorbenen
Bruders Alsys Fechner, gewesenen Steuereinnehmer bey del BezilksobriZkeit Savzn«°
stein, bekannt gemacht, haß äffe jene, welche bcv dem Verlässt des gedachten AloysFeck«
nsr aus wgs imme? für einßm Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen, «m
Z. Februar l. I - um 9 Uhr frühe in der hiesigen Gerichtskanzley solche rechtsgültig dar.
lhun. als auch jene, welcke in diese Masse etwas schulden, am besagten Tage zur Liaui.
>irunq um ssgewisse? erscheinen s«8en, als im Wlerigen die Erstern sich ^eFslgen des
§. 6,4 a. h. G. B . selbst zuzuschreiben haben, wlder die LehtLln «her im orykntNchen
Rechtszuge verfahren werden w'.rd.

Bezirksgericht Sasenftein am 4. Jänner i8z6.
Z I ^ H . Edictal-Vorruiung. <°-̂ -»»----«-̂  ̂

Von der Bezirkshstrschast EZz ob Pstzpetsch Laibachek. Krsifts werden nachstehend«
Reserve-, L2»d«ehr' und Rekrutirungs.Flüchtlinge mittklstseOenwüttißen Gdlctö y«?r-
geladen, sich binnen einem Jahre, v»n heute gerechnet, zv hieser ihrer Bezutsbsrr.
fchäft um f» gewisser persönlich zu stcNen. und über ihre pftichtwidrige Entfernung
zu rechtfertigen, als füe den Gsgenfall dieselben nach Vorschnft Kes höchsten Auswan'
derungspatents vsm w< August z M werden bchandklt werden.



« ^ G e h u r t s . .«^««— . ^ .

wuchtlinge. ^ O r e , ^ i M. r r ^ ^ ^ AnmzxkunZ,

^ « n ze0°«',^ '° 's^ , o.o. ^ H Ncs'r«. :

' ^ - " zg ddo. ! ^ k ^ ^ ^. ^ ^ . , .

Kc.̂ , , ^ ^7 ^ t . Os«..'H ^Kcrl ienen -. l "anon, '

" " « o . ^o H e ^ y ^ ^-4 îchkHolYemg l j Resell .

denis. ^ , . . , E r s t e , / "
^koruar zur Ziehung kommende Lotterie

^ Sliwmca.
. D i e ö f f < « t M ^ ^ schräm inWien.

'"«'ymeno eingestellte Na^ f . v '^""^" s " "^3 " " s , uno ine sich seit-
^ a c h f t ^ , „ ^ ^ „ »«selben bewährt es n«ch
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vollständiger. Dis Anzahl der Treffer ist bey dieser Ausspielung so bedw-
tend^daß bey einerqenauen arithmetischen Vergleickung zwischen Los- und
Treffer-Anzahl, die gegenwärtige, nun zunächst zur Ziehung kommende
Lotterie, deren überwiegende Vortheile allgemeni anerkannt werden, gegen
die früher gezogene der sechs Realitäten um 17L6, und gtgen^die auch be-
reits 'beendigte der zwey Häuser am Graben sogar um ^36 Treffer mehr
entdalt. Daraus ergibt sich für das verehrte spielende P«blicum bey der
mäßigen Einlage von l« fi. W. W. unverkennbar die qrdßte Wahrichein-
lichkeit des Gewinnes, oa beynahe jedes zehnre Los imit einem Treffer bec
theilt ist. Ueberdieß biethet diese Lotterie durch die im Spielplane näher
ersichtlichen Bestimmungen der 2043 Vor- und Nachtreffer Me Möglichkeit
dar, nnt einem Lose sogar 22 Mahl zu gewinnen, wodurch die Wahr- <
scheinlicbkeit, daß ein Los mehrmahl gewinnen kann/ vergrößert w i rd .^

Sämmtliche 12071 Treffer gewinnen 4^0024 ß- W. W.
Darunter sind: W. W. l F e r n e r s W . W .

Dkk Ablösungen für die ! Treffer von . «. . fi. 5aoo
zwey Realit. Treffer fi. 200000 » Treffer von . « . fi- 0000

...^ ,^^.«. ' Treffer von . . . fi. »000
und zwar 4 Treffer von looo fl. fi. 4000

str dieHerrschaftDubiecks fi. iLoooo 6 Treffer von 5«a ft. fi. 4000
für das GutSliwnica . fi. boooo und
Die übrigen 12069 Treffe? : M Treffer von 3oo fi«

gewinnen ° . . . fi, 310Z24 abwärts bis 12 fi.
l ^^ l « s. ^ - mit . - . . . fi. 2922,5
darunter pno ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

3975 zu ziehende Treffer Zoä« Vor- und Nachtreffer
nn Betrags von . . st. ??222 von 1000 fi. abwarrs

^ . . <ss. ' ' bis l 2 fi. im Betr. von st. 22SgL
^ ^ ' g^z, Gowaewlnnste mit

z Treffer von . , ^ . fi. 20000 Prämien v. looDuc.
z Treffer von ° . . » fi. loooo abwärts bis 1 Ducat. fi. 94005

Die Gratis-Gewinnstlose, welche Prämien von «oo. 6a, 20, io und
so abwärts bis ein Stück k. k. Ducaten in Gold erhalren, spielen sowohl
in der Goldgewinnsi-Ziehung als in der Haupt-Ziehung gleich den ändern
schwarzen Losen mit, können daher nicht nur Prannen in Gold bey der
Goldgewinnst-Ziehung/ iondern auch bey der Haupt-Ziehuna die Herr-
schaft, das Gut unp anoere der bedeutenden Geldtreffer gewinnen, müssen
aber wenigstens dcn Gewinn von l Ducatsn in Gold machen. Wer zcon
Lose auf einmahl abnimmt und bar bezahlt, erhalt ein solches Gratis-Ge-
wmnsslos, in so lanae die schon bedeutend verminderttZahl derselben hinreicht.

Das Los kostet zo fi. W. W. das ist 4 fi. C. M. '
Zu finden in Laibach bey I o h . Ev. Wutscher/

, Hsndelsmsnn.


